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Eine glänzende v:dox

Dcr wöZ'entliciie Saaten
standsbericht.

Der vom StliaiSbureau sür Meieori,
logie he, angegeben Bericht üb r Wit
ternng und Saatenstand silr die mit Äg,

Juli indeudc Qache, bes;l Folgendes

denn wir hrben das Recht, selbst nseik
höchsten Beamten zu crilisire.

So wird (.üi'veland kntinil wegen
AnSgabc von Bonds als nickt in lieber

einsin,!'ing ,, der io,,stiliilion i b
ein Richter kesOberbundeügerichles wild
k,i,isii, weil er seine Meinung in der
E,!ci,nenstenerira,ie .elndirl. aber

mclstcr H,, belcnne hleimit imaV
stctnickl, dasz mir die ftia,de,dt'i, Herrn
Kandidaicn S zu meitiein Schuldner

zu habe, durch dessen mit t, begreif,

lichc Zahliliigsetlserligletl leiiell

worden ist. Obgleich ich überzeugt

bin. dast dkiscli"? sei Geld pkiillischer

hiiilc anlege löiinc, als in svlcheil

Ditigcn, wie ich sie verlause, so habe

ich ihm diese Dummhcii doch nie iibel

ne Annen aufgenommen wurde. Di,i
hier soll meine, eimalh sein, wenn die

irdischen 'Zhren geschwunden siiid und
meine Asche soll sich mit dem Staube die-s- e

geliebten StaaleS mischen. Diese
Versammlung hier ist keine politische.
Ich sehe hier die l!eute, welche ebenso

Herzens, wie ich selbst zu fein
hoffe, in allen Streitfragen des T'.geS
aiiderer Ansicht find, wie ich, aber ich freue
mich, daß die l'iebe sich nicht an Partei
ansichien kehrt.

Ich danke dem Maior dieser großen
Stadt für die Warmherzigkeit, welche er
heule bewiesen hat. Ich danke allen .

welche fies) beute vereint baden um

IldttenCact Krank
Seit mehr M Dreißig Jahren!

I Folge de WrtKuuit Don

Zlurr'S (Pilsen.

Ich flfbr.nidK ?li)(r' JltifiifirViK'n soll

mehr al brfifitfl fahren; unb sie bauen
meint (efimdtieil bewahrl. so dasi ich diese

einnje seil teiln' Tag (rauf gewesen bin.
or meinem ivoaiiiieisten Jahre litt ich

in ftolne von erftoptuiin fast unaufdBr
lich an Soaensfliuätti, Äopfsdimerz, !Heii

rnlaie, obrr OMetiroiire und anbetn 3lu.
Idil.iflotroiiltifUfii. 211 ich in bet ebtr

jeufliing fa in, baß nenn Zehntel meiner

j.irzr, iwCiByriV,
, . , . V

mU. "-.- sp--A
mTircijati
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gcnommc. und qnlltirc, wclimulhlg

schluchzend, über 60 5J!ntl." lind sa

utilcrlchriebkii sie Alle, der Posihalicr,
Schiihmachcr und andcrc chrcmvcrihe

Philister.
Den Hcnipiirumpf aber sollte sich

die alle, treue Philinc WirihSiixl,ier)

Fräulein H. leisten. Bei ihrer scligcn

Mtliicr hatte dcr nilnmchrigc Kandidat

als lrassci Fuchs ein Semester lang
gewohnt.' auS aller Anhiinglichlci! aber

immer noch einen Rest seiner Wirihs
schuld anstchc lasse. Nun wvhnie

daS junge oder eigentlich nichi mehr

ganz junge Mädchen im dritte Siock

dcs schmalen Hauses am Mmli. Der

alic Fuchs hatte ihr engelimdigt, daß

er am Volmiiiag heraufkommen und

,dc Rest seiner Schuld bezahlen wülde.

,Das guic altc Mädchc war hocherfreut

und versprach, eine Kanne Bier bereit

zu halten. Als der Schnapphans an
dcr Raihhausuhr clsmal vergeblich nach,

dcm dcm Apscl geschnappt hatte, be

wetzte sich von dcm am Marlt bclcgciicn

Vcrbindungshausc ein llcincr Zug
schräg iibcr dcn Plaiz, voran der alte

Student, hinicr ihm acht weifz bcmiitztk

Füchse.

Er bcirat mit ihnen das Haus, liciz

sich das im ersten Siockwcrt bclegcne

Zimmer von dcm Inhaber öffnen

und stellte an jedes Fenster das ganze

Haus hatte immer nur drei in der

Front einen Ftid,i. Im zweiten

Stock wohnte cin Schuster, auch cr

mufzte seine drei Fenster sür je einen

Fuchs hergeben. Dana gingeshinaus
in dcn Siock, wv Fiäulcin ., bereits

ängstlich über die seltsamen Vorberei-

tungen, den Siest dcr Deputation em

pfing. Der alte Student hielt eine

feierliche Anrede, von der Bedeutung
dcs akademischen Studiums im Ailge

meinen, und von dcm sittlichen Werth
dcs Schltldenzahlcns im Besonderen,

trank dann nebst feinen Begleitern
von dem dargebotenen Bier und trat mit

ihnen an die Fenster. Mit weit

feriallcndcr, dcn Anwohnern des Mars-tc- s

wohlbekannter Stimme hielt cr
nunmchr an die gcsamnite Bürger
schaft Jenas und das sich allmählich

ansammclnde Volt eine zündende Ncde,

worin er dcn Anlasz Zu dicscr Fcicr
lichtest Kund gab. Er prics die

der beiden Philistcrinncn, Mut-te- r

und Tochter, er dachte ihrer n

Pflege, wobei cr so gerührt
wurde, dasz er zum Tafchcniuch grcifcn

mufzte; seinem Beispiel folgten die

aus den Fenstern sehenden achi Füchse,
welche ihre Schnupsiüch.'l gleichfalls

zum Zeichen ihrer Ergriffenheit ran-ge-

Nunmchr verlas das alte HauS

mit lauter Stimme folgende Quittung
vor versammelter Zuhörerschaft:

Jena. 2li Tage vor Weihnachten 1 883.
Ich, die Jungfrau Earoline Fredcricke
Anna v, geboren am 29. April 1848
in dcr grostherzoglich sächsischen

Residenz- - und Universitätsstadt Jena
bei Camsdors, 'bezeuge hiermit unter
häusig vergossenen aufrichtigen, eigens
dazu mitgebrachten Thränen, dasz ich

on dem äuizcrst licbcnswuidigcn, von

mir ankerst hochverehrten Herrn Z.,
Eandidatcn dcr Philologie iindsonsiiger
Dinac. soeben ganz wider Erwarten
den Ncst seiner in S. S. 1880 bei

meiner seligen Mutter kontrahirtcn
Schulden erhalten habe. Niemals

werde ich ihm diese edle Thai vcr
gessnr: noch in meinen lebten 5obrcn.
welche hoffentlich noch rccht scrn sind,
wcrdc ich mit wonnigem Entzücken da
ran denken, wie bcrr S. als fideler

Fuchs aus unserer Budc wobnte.
Ajaldhorn blies. Zilavicr spielte, sang.
aus dem Jcnftcr die Beine heraushing
und Reden an tos versammelt? Volt
hielt Ich schlick ticfaclmelt mit

B.'n Ferd, Ledweizer,

Am Samstag, denn I I. d, Mis
tvollte mei Freund Hatzenbühlir und
ich van dcr populistischen Counly Con
venlion heimkehren. Wir gingen ten

Pndlik Lgiiare entlang und als wir an
der i Straße anlangle,,, sahen wir eine

Vollsniasse an der anderen stcke stehen,

welche wie es schien sriedlich über Politik

sprach. Da 'ch immer ki Feniid von

Pclitisi.en gewesen, gingen wir hinübe, :

kanni diiiben angekom,,'ii, ergriss ein

großer schern allerer Blaurock 'inen
Fiennd von ,ir. ffe, Rogeis, es.

wa ui,sast beim Arm und fühlte ihn
auf die Siiie in:,m er ganz grob, unge-fäh- r

wie man zu ein ein Hund sagt: Von
ot out licro. Dies brachte mein Blut

in Wallung, denn lictz meiner 06 Jzh e

ninnnt es nicht lange bis dasselbe in Fie
bei Hitze z'rälh, weiiii ich sehe, daß

Unrecht geschieht. Ich sagt? bei!

halb zu den, Pll'zisten, dieser Mami hat
rin Di cht hier zu stehe, woraus Har
Roqeis saile, ich habe nichts gethan als
über Poliiik gesprochen. Ich sagte, du

hast ein Recht zu sprechen und d sollst

sprcch.'n; woraus dcr Poliz'st bliü:rlte,
daß er auch Mich niitnehmcn würde, wenn

ich ii'cht ruhig wäre. Es Nolllen mich

einige freunde zum Schweigen biingen,
indem sie sagten, daß es gegtn die Iladt
Oidinai'z sei, ich aber behauptete, daß
hier Redefreiheit sei und mir dieses
Recht nichl nehmen lasse: hieraus sagte
dir größere zu einem in der Nähe stche,,;
den kleineren Polizisten, daß er mich

solle und so marschirten wir, er

elbll mit Herrn NogciS am Arm vorauz

derSiaiion zu, IlnierwegZ muß sich dieser

Knpvelheid selbst gesragt haben, was er

denn für Silagen gegen uns vorbringen
wcllc und weil er eben keinen Giuud
hilte, so wurde einer erfunden, Herr

Ragers, der 10 nüchtern war, als nur ei
Mann ein foanle, mußte als Betiinisc

er erscheinen und da ich nur ein paar
Schritte hinter ihm folgte, konuie ich

ginz genau beobachten, wie das Mauö
oer ausgeführt ward. Auf ctnmal faßte

d,r Polizist mit feiner linken Hand den

linken Arm und mit der Rechten denRock- -

kragen von Rogers und stieß ihn nun so

am Rockkragen vorwärts; dadurch wur-d-

näiüilich die Haltung gebeugt, der

Hut in die Stirne gcfchcben uns der

Gang unsicher, so daß der Nichleiüge
weihte glauben mnßle, Herr NcgerS sei

betrunken. Ans der Slaiion angelangt,

gab der Blaurock dem (befangenen unter

der Thüie noch einen tüchtige,, Stoß in'i
Genick, so daß derselbe unbedingt aufs
Gesicht Halle fallen müssen, wenn er

wirklich betrunken gewesen wäre.
Der junge Mann, welcher mich beglei

tete, verhielt sich anständig: ich sagte ihm,
es sei nicht nöthig, daß ec mich am Arm

snh,e, ich werde durchaus keinen Flucht

versuch mach n, worauf cr meine Arm

frei ließ. Aas der Station angekommen,
wurde wir von einem Beamten über Na-ni-

sa ausgesragt. Meine Freunde,
welche mich begleiteten,' ersuchten dusen
Beamten mich frei zu lassen, indem sie

Büigschasi leisten wollten; ich aber pro
testiite gegen alle indem ich

behauptete dmchaus recdt gehandelt zu

haben, Oline irgend welche Anklage ge

gen ui's zu erlibin o!ier uns einem Bor.
verhör zu Uiiteiwerfen, wuroe wir

Der große Polizist i!t unbedingt e

dummer Grobian, sein Vorgesetzter cil

welcher uns eingefpon ,en, ist einginge
dildeter Despot, welcher glaubt, daß

Macht über Recht geht, den er mußte

wisse, daß man in diesen Staaten
ohne dringenden Grund seiner

Freiheit berauben darf. Ein Beamter

soll or Allem nur ein anständiger 'Mann

sei und die constiiuiionell garaniiiten
Rechte filbst deS äuszeiften Bürgers

Im Gesängniiz angekommen habe ick,

weil ich vollkommen von meinem Recht

überz:ug war, die Sache ganz hamon-st,sc-

aufgefaßt, während Herr KogeiS
die Sacht etwas schwerer ahm

Nachdem wir nngesähc anderthalb bis

zwei Stunden eingelocht gewesen, öffnete

Jemand die Thüre und ries meine,,
Bor Nachlkapitän Otto gefühlt,

sah ich meine Freunde Haßenbübier und

Johvson, wecchalb iiN iimuthete, daß
mich dieselben gegen Bürgsch ist frei

hi.Mr, deshalb tagte ich dem

daß ich bi ff läkfananiB nur als
ein ganz sreier Mann r, lassen werde,
wenn iraend eine Klage wegen einesLer-gkhen-

gegen mich vorliege, so meide ich

so lange bleibe, b;S ich meine UnschuN,

bewiesen hibe. Eap'äi Otto aber

sazie. daß durchaus keine Klage ge;c
mich zrliege wo. auf ich mich enifernte,
ohne daß ich oder irgend Jemand w:,ß,
weshalb ich eingefpe.it gewesen.

Man sagt cS fei g'ge die Stadi
in dieser Stadt laut zu sprechen

und die Straßen und Seitenwege zu

Ich bin fern ürg,r oo m
coln und kenne Enri: Oiejetze nicht und

richt, mich auch nicht ach denfelbe. Mei-n-

einiigk Richtschnr über mein handeln
ist wem Äewissen ua t.a i,az altes n i

sch inbaies Dokument, movon ich ttne
bscorist besitze, dies Fokumcnt h ß:

Tie Lersassung der Beuinigtea äla

Das erste Amexeeinent kautet: ,Eon
griß soll kein Gesetz erlaß, bezüqlich

Einsührung von R ltuioi oder ein B,r
bot gegen die freie Ausübung desselben,

oder Brikürzung des echtes freier Nedt
und frein Picsie, oder des Rechtes ter
Büiger sich friedlich zu oersamm.ln

So lange dieser Är,ikcl ,ch

wird, laß ich mir bis Recht zu
reden nenn und wo ich ir.il! und par
laut iu red von Ni maii. en veidie:ei,

Stil Int i;ti;ü.!h: L::t!,:d
Linccin Oidinanz, tilai, welche die

f,m Ailikel entgegen sind, so eiinneil
dies ui den Plattdeutsch, Fürsten, r

ganz gel.sien da große Won u

gesproch.il: Hier htt Bisma'ck r tau

segzn," welckier Satz uf die hangen
VtihZltn.sie angewendet lautet: In der
Stadt Lincoln hat die Beifassung der

Per, Staaten ke nc Z!ech!skias!.
Wenn also meine ar.dlucg duichaug

im E.,,klnq riit der i'er's!iing st,bt, so

irMt Ut li.".:d ein Bc:h ,'tiig
Honens tiiiicsu'digc, dß ich wich der

Amis diveilitzrinz sä.i,,dig gemacht habe,
indem ich si ine befehlt nicht befolgt und

ihra geiagt. daß er Unrecht handle; oder
auch die ist kein Hruvd zur Perhaslung

Der . & M. Balinaf und an
grenze Ztrafitu von einer
unadkenvartn Mensch'Niiiaffe

angefüllt.

Mit offenen Armen e m p s a n

gen.
Sirr Mn, Hrmn der deniokrati

sche'Candidat sür da zimt de Präsiden'
ten, traf am iNe l Aveno gier e nno

m,de mit Kanonendonner, Wlockenak

läut, dem Schrillen von Damxspseisen
und Hoqruten aus w,lou ey,en

war eine Ovation, wie sie

die iUewo'Mr dieses Lankeslheiis noch

inrkiia g oeikllen uaoen. 'le !lle von ler
der Stadt, Männer, graue" und Kinder,
waren am Bahnhose, um denCandidaten

in begrüßen. Sowohl Republikaner,
wie Temolrateii vcllieiliglen !a an Der

Demonstration. Der Mauorder Stadt,
die StadtraihSmitlgliider und hervorro
aende Biiraern ieder voliincken Partei
sandin sich am Zuge ein. So wet
da rcicken kannte waren die Sira,

mit Menschen angefüllt, die Fenster

veseyl nno oegciiere cure,er aus oen

Dächern der Häuser. Musikkapellen
waren anwesend und die Häuser waren

mit Fahnen und Fahnenluch derorirt.
SxlbN hii sl "iluneietiuneien. melebe die

Bbendieitunaen auSrieken, truaen Biuan,
Mützen und Tausende von Menschen

miqen aus iviecyyoinern ooer lauieien
ttnbaleeken. Diese beaeiiterte Demon- -

stiation sand trotz des Umstandes statt,

daß der Himmel schwer bewölkt war und

Regen niederrieselte. Den ganzen Tag
bindllrck brockten ßreiirfionSiflae üfien:

scheu aus der Umgegend hierher und

am deiiv errichte ein egeiiterier arm
Der ßiiii auf welchem sieb fien ni d

Frau Bryau befanden, hatte sich um eine

stunoe oeilpaiei uo iras ocreive um

7.05 hier ein. Als Herr Brqan, w,l
cker intamnien mit seiner am?lie und

dem Empfangscomile sich im hinteren

Waggon des Augcs befanden, aus die

Nlatinrm trat. m,',r die Menchenmaile so

dichtgedrängt, daß an ein Weiterkom

wen nicht zu deinen war. Mit vieler

Mühe diängtc die Polizei, welche in
nnflen ffliärfi' anwesend war. die

Menge zurück und trat Herr Biyan, be

gleitet von dem Empsangscomite aus den

'erron. um !ick nacli der an der 8, und

P Straße aus ihn wzrlenien Kulche zu

begebef. 'a iscseierie ging eniviog-t-
.fSniiiite m,ibrend die Ißenoe bin

und ber rannte und einen Locbrus nach

dem andern ans ihn ausbrachee. Nach- -

dem Her Brya und dessen Gaiiin zu,
sammen mit dem Bürgermeister derJtadt
in die Kutjche gestiegen waren, fuhren sie

nach ihrer Wohnung, wo Freunde und

Nachbarn ein Festmahl für sie bereitet

halten. Das Haus war mit Fahnen und

jsjahuentuch geschmückt und der Gras-plat- z

vor demselben war durch elektrische

ichier erleuchtet.

TrotzdemJuoitir Pluoius seineschlcu- - j

seil ziemlich weil gtOssiiei haue, ,iao nie

Menge auf den S'raßen, welche derFest-zu- z

paistren sollte, so dicht, daß man sich

nur mit großer Mühe von der Stelle
konnte.

Gegen 8:30 setzte sich der Festzug in

Bewegung. Voran riit Festmarschall

Fred, A. Miller nebst Stab, gefolgt von

der Mililärkapelle und Lincolnight Jn
fanlry; hierauf kam die,ulsche mit Herr
und tfia Viyan und Bürgermeilter
Frank f. Grahan, Compaunie D der

Slaatsmiliz und Bürger in Kutschen,

Die erste Doisron bestand aus der Te
cumseo ktapelle iü rothen Urnsorrnen

und Bürger zu Fuß ; die Hilkman ,Ea

pelle sowie East Lincoln Juvenile Band
marschirten einer Änzahl ärger voraus.

Hierauf folgte ein Wagen in welchem

Ed, Fitzaerald und Tom Kelly in ,Un-ct- e

Sam's" ostüm Platz genommen

halten; derselbe wurde mit ungeheurem

Enthusiasmus begrüßt. Dann kamen

die Bruan Home Guard unter
Boranlritt der FaimerS & Merchants

kap.lle. welche die ganze Rome entlang
Feuerwerk abbrannten. Die zweite D
Vision stand unter ommando von E.
W, Horie, welcher gefolgt von feinem

Stab, der Abel'fchen Kapelle dem Plalt.
deutschen Verein, dem

schen Biyan Club, unter Kommando von

Herrn Hans Dierks, vorantri. Hier-au- s

folgte d,isgankee Hill Drum CorpZ,

Kutschen und euermehr.
Am Eopitol augelommen, wo sich

tannr nur dem t5INtresieN des !iu

na rnuivnbe n.in Me ilcke anaesam- -

melt hatte, begab sichHerr Bryaa in dai

selbe, während aus oem a en au, oer

Nordseile. Feuerwerk unter der Leitung
von B, O. Kottka abg'brannt wurde.

Noch kurzer Pause erschien DerrBryin
aus dem Balkon des StaalShauseS und
hielt falzende Ansprache, welche indisz

kurz war, da ein unangenehmer Regen

Ml:
Meine Dame und öerren! Ich

bin stolz heute Zlbend zu de Versam

wellen sagen zu rönnen : 4. 1,9 iino un
sere Ztachoarn! Ich estalie mir den Re--

,KI!k,inrrn ?emi'kil.Itn, Vooulisten

und ollen Angehörigen anderer Parteien
unserin faul sur diese glänzen? oi
tio uSiuspree. Ich sage Wir, den

üe. welche an meine ämpie
verdient auch n de Ehren

theil Zunehme, welch .nie erwiese wer-

de mögen. Diese Szene ruft mir de

jag zurück, als ich vor 8 Jahren mehr
duich Zufall als mit Absicht zum ersten

Maie denFuß i dai Wichbiid Lincoln's
Iidit, Ich erinnere mich de Tag'
biil ich jo'dii ti: tclt livö.icaiaiin

und den Enlschlus, sagte, sie in Zukunst
zu meiner HeimaiK zu mache. Ich kam

zu Jhni als ein Fremdiiaz inein frem-t- ti

Land und niemals hat eine Vev!
kerung einenFtkmdling gütig behandelt,

als Sie mich dehinde habe. Ich eoirn

fche ber heute Abend Ihnen nicht allein

unseren !ank sür alle Freundlichkeiten,
welche Sie unö nl socialem und

Gebote erwiese balx, auj:
zu prechen, sonder Ihnen auch die Ber.
siche unq j geben, daj, sollte das Bclk
durch seine AKiiimmnna m lür k irze
Zeit zu der höchsten h.rnu u.-- ,- .
die et zn ergeben hat, ich baithvr?

ückkehre erde, ich zue'ft m. ' ".

Riemind denkl, daß dic e, B,igehe
sei.

Aus den angefühlte Thatsache,, wird

.ledeiminn derzeiigt sei, da f)eir
Nagers und ich oollkoa men in iinlei,,
Recht wäre und daß iinkeie Berbai'luna
ein brüt, ler Willkürakt und liue grobe
'i'kiinung des ,, A,ci,demeis war und
daß ü'i, beiechligt find Sat,k,saliion zu
verlangen ,,d diese Siiosak,ion ivill ich

ij.irii'n denar ich ferlig bin,
R.'k' und Preßsreih it sind das l,öch

st? iiaä in, ,!e VrtvtleaiU! t-- trete

MaiilS, Ich l'iti i'.Wi- 00 J.ihrc clt,
in der f ' e ich schwell a boren und wsbne
bald :io Jahre in de Ber. Staaten :'nd
habe noch i iimer meine Ansicht semohl
m in!i,ch a!j sch ,s!i,ch geäug.'ri ohne
Je ittd j.t insiiliii,,, und sür Rede- - :,d

Pnjjftech'i: iv.'rde i h b,S znm letzt

Augenblick k,ii!,pse,l
Ich war i meint in Ltften och Ni

nunli's U. terilia,, ,,nd will lieber steiben
als i meinem AIt,'k ncch Jemanden

s,i.
talt die :kiedesreibeit in 1:111-- hi ürTrn

sollte der SladtratH dieselbe sördern, so

das! seine UnlerBtainlen Gelegenbeit
sich über die csnsiitnlion.llen

Rechte der Bürger zu unterrichten

pkzial Bcrkauf.
Jndcni ich gezwungen bin die siußbö

den,,, niein'tti Gischäsisplitz lle,unt,r
zu lassen, so sage ich Hierin I einen Sp'
zial Berkaus sür die nächsten 30 Tage an,
Hin weide ich tun Platz zu mache',!!

und Ranges, Gaioline und Gas,
Sioves," sowie isschiänke und viele
andere Artikel zu sehr herabgesetzten
Preisen verkaufen.

Wir führen die ,,Jemel S nnre &

Ranges" ebenso die Jemel as- &

Di besten im Maikt,
Eisschiänke der neueste Constrnkiion,

Henry Beilh's
Eisen!v.!a''kI,adin, 07, O St

Rcpublitanisches T'ck t

Für Präsid'iil Wm, MiKmlkh tun
OO'"-

gür B'ce Piäsideiit-Garr- elt A,
oo Rrw Jersiy.

S t a a Is . T icket,

Gouverneur John f. 'ÄcEcll,
l'ieut. Gouverneur O lande, itfjt,
S tont; tcie: är Jotl A, Pipei,
Auditor Peter O, vedlu,,d,
Ccheitzmi',str Ehas, E, Enstq,
Supt öffeut, Uni, H. R. Corbetl,
Sia.tS Aiiivnli A, S, Churchill,

oinnlissvr ötsenl .'ändereien und Ge
bände v (i. Russell,

Oberlichter Robert Nyau, Mosis
K.nlaid,

Re,,et der Staats. Uniacrsiiäi W,
(51. Whini,o,e.

El,clori!i at (arge Ziank I. Sndli-k!k- ,

I. E, H.,i,y
l, Distriki A. I, Burnham,
1 Distrikt ti Poster,
3. Dist ikt Sol. D'aper,
4. TiUrikt G. A. Derby,
5. D,strikt- -J. L, M.Pseily

, D,str,lt-- Ä. L. gcee,e.

Congresfional-Ticket- ,

Z. Tisti,ki-- ,J. B. St ode,

2, Tiitiiki D. H. Meiccr.
i. Distc.ikt E, I Hiiner,
5, Diilriki W. E, An.rems,

,D,str'ki-- A, E, Cu'l,.

ZT" So 'was kommt, Gott sei Tank,
bei iis nicht vor.

In Siour tZity ist ein Alderman, der
sich als Boodler entpuppie, aus kein

Stc,d!ralhe ausgestoßcn wo, den.
Wie doch der G schn..'ck verschieden i!

In unsrem Stadihause ürde man von
einem Alderman, der tun Boodler ni,
einjach sagen : Dir Wann hc.t leine,,
Berns neiteblt, kr versteht 00,11

nicht medr w'e ein Rhi
nnieio v'n der 10 zu Wlheotie. T,ur
Er, (, eint in cu tureller Beziehung noch

sehr weit rü f staubig zu feir.

W 1) in Die. Mund Crnbuo, Toch'er
einer- Eondiikienrs er B, & M., f,gig

nMontaj Abend Aeidiinioid, indem
ne e,ne Dosis Gift zu sich nahm.

Stirdentonstrelclie

Wer da glnubt, da& in unseren
Tagen die lustigen Studenten
streiche abgestorben seien, der lasse sich

durch folgende Geschichte, die in de

Burschcnschastlichcn Blättern" cr

zählt wird, eines Besseren belehren.
Das sind jetzt bald dreizehn Jahre her,
da kam cin Jcnenser Studio in seinem
neunten Semcstcr zu Besuch nach dn
altc Musenstadt und zwar hegte er
die löbliche Absicht, eine Tckaar Bären
abzubinden. Zu dcm Zwecke hatte
er eine grofzcre Summe Geldes daheim

losgeeist. Tas Cchuldcnbczaklcn ist

immerhin eine schmerzliche Thätigkeit
und mit icuigcr Wcbmuih sieht man die

blanlcn Goldfüchse indenweiigeässneten
Händen der Philister verschwinden.

Was lag daher näher, als dasz sich das
bemooste Haupt diesen Schmerz vcr

süszen und den üücrmuihsbcclxi mit
einem Zröpsclcn Humen würzen wollte.
Er ging daher nicht ohne Wcitcrcs
zu dcn Philistern, zahlte das Gcld auf
dcn Tisch und licjz sich eine gewöhn
kickse Quittung darüber auilstcllcn. son

dcr er schrieb diese Quittungc selbst

und legte sie zur jecnnlnifznabme vor.

So bescheinigte dcr Schneidermeister A.
Folgendes: .Jür ein Paar eittafcinc
'Sonntags hoscn. welche ich sür dcn Herrn
Kandidaten i angefertigt babc.. trn
xsing ich socbcn mit riclcm Tanke den

Preis von 2i Mark, obgleich ich die.
sclbcn billiger hätte herstelle Ion
vn,." Tn Trech-lttmeift-cl H.
Icrschrieb mit Vergnügen nachstehende

Lcscixintauu. : Jcd. der Ttccklu

das Eceigniß zu seier, daß zum ersten
Male ein.PräsidenlschaslZcandidai nomi-nir- t

wurde, der seinen Wrhnsitz diesseits
des Missouri hat.

Hätte die republikanische Partei eine
Mann aus Nebraska ausgestellt, so wäre
ich der erste gewescn denselben zu ehren.

Ich bin sroh, daß die Ausmerksam.
keit aller Staaten, des Westens. Diieni
Südens und Nordens auf diesen Präiie-staa- t

und seine Hauptstadt gele:,kt wurde.
Meine Freunde, ich glanbe, daß

wenn unsere Mitbiiraer in anderen Thti.
len dieses großen Landes mit den Leuten

oie,es .oeitks verannt werden, sie

mehr Achtung schenken und uns
Alle in einen Rund allgemeiner k,.
gnng der größten Nation der lkrde

werden.
Und nun. bis ich Jeden von Euch per-

sönlich treffe und meinen Dank abstatten
kann, erlauben Sie mir ihnen im Namen
meiner ünm und mir selbst Gute
lieacht" zu wünschen."

Am Schlüsse der Rede brach die
in einen solchen nth:ul aus.

daß das Staatshaus sast erzitterte. Ein
Hochrus nach dem andern wurde ausge-brac-

und die Menschenmenge wurde
sast toll dar lauter Begeisterung,

Hierauf fand der Empfang statt. Der
große Korridor unter dem Dom war mit
Blumen Farrenkräutern und tropischen
Pflanzen geschmückt. Herr und grau
Biyan standen unter dem Dome und
Tausende von begeisterten Büraern fdieii:
len durch den Corridor und wurden ih

in vorgeltellt.
Nachdem Herr und Frau Bryan vom

Staatsbause beimaefebrt waren, land
ein Empsaiig in ihrer Wohnung statt.

er arm in der kkadt dauerte bis lange
nach Miilernacht.

13?" Habe auch andere versucht, aber

Ayer's liebsten"; das t,öct man da und
dort von denen, welche die aus Ayer's
Sarfapariiia gewonnene Wohllhzt be- -

zeugen. Nie hatte Krankheit einenge- -

sayilichcren Feind als diese kräftige Blut-arzne-

Siegiebt den Schwachen Kraft,

lI Fred. Tingelhoff. der cmlante
Wirth an der II, Straße, hat eine

anfertigen lasten, welche.
was Originalität anbetrifft, ihres Glei-

che in unserem Staate sucht. Ans der
ersten Seite befindet sich ein künstlerisch

ausgeführtes Bildniß bis Herrn Tingel
hoff sowie des Eebäudes in Steindruck:
die zweite und dritte Seite enthält eine

Topographie der Stadt Lincoln nebst

San Lake und Lincoln Park, wahrend
die vierte Seite eine allgemeine Anzeige
oirstellt.

trST" Lincolner Bürger, welche sich an
Conventionen oder Versammlungen be-

theiligen, sind in diesem Jahre, aus
nahmöweise, in der glücklichen Lage mit
einem Amt beehrt zu werden. So fand
am verflossenen Freitag die söhrliche

der Rational Retail Je
elers Association' in Atlantic City, R.

J statt, welche drei Tage dauerte und
solgende Beamte erwählte: Präsident,
Richard O'Neill, Lincoln. Neb,;

O, O. Slillmann. New

Bru,,swick, N. I., Secretär. E.
A. Hannis, Jork, Neb. Die nächste
Zusammenkunft wird in Detroit
stktisinden.

Salzfluß tritt ost bei kaltem

Wetter, die innere Hand ergreifend und
andere Körpertheile. Hood'z Sarsapa-rill-

der große Blutreiniger, heilt Salz-flll-

Hood's Pillen wirken vorzüglich nach
der Mahlzeit und kurrirenKopfmeh. LSc

Aus dem Traute.
ZW Western GlH,b Paint Co. An-

zeige, Seite ö.

Falls Cilq. Wile Eickelson.
i Junggeselle im Aller von I) Jahren,

ist am Samstrg Nachmittag einem g

erlegen.

Hay Spring i. Der General
Mercbandise Laden on Mck inner, &

Eo ist am Samstag von den Creduoren
geschlossen worden.

Butte. Durch anvorsi btige
eines Revolvers schoß der IÄ

Jahre alte Sohn des Chas. Mayes.
S Jahre alten Schwesterchen eine

Kugel in den Kopf. Das Sind sta,b
ba d ta aus,

Eolumbus, Nellie, die jüngste
Tochter des Acht. I E. North von

Omahz, ist am Sonntag im Alter von

'0 Jahre gestorben. Die Leiche wurde
behufs Beerdigung am M"Ntag hierher

g,v,ai.
Al. Hagemann, ein Heizer an der B,

& HR., machte einen Seidstmoidvirsuch
indem er eine Dosis Laudanum zu sich

nahm. Zwei Aerzte und eine Magen,
pumpe reitele sein Leben.

Blair. Am verwichenen Freitag
bestiegen ungefähr 100 TiampZ den riöro

lieh gkhinden Frachtz? und wslllen die

Bahi'bzdieistctkn zwingen sie miUnnef),

Uicll, iLllie'l"" 'i4,iv i, i .iii. j
Taboos: ad und ließe den Zug stehen, j

m achtle George demeg' oieieioen
den nördlich gehende Paffagierzuz nnd

verspätete tenfelbt ungtfäbr zwei
Stunden. Supt.JyneS war hier nnd

weigerte sich ien Zug weiterfahren zu

.lassen, aber ungefähr SU dieser Lnksteei-che- r

sind doch damit fortgekommen.

rtriaes AbS n Ruhe sind zwei

ach er-''- '' Dinge. Jede vorsorgliche

Mutter sollte ther für alle ork.'Nim

Nisse bei jetz'g'r Jahieszeu eine ta'ebe

Form i -
Ist H . , h be

' "'' i,." " ' ...er Blutbeleber

i.. - H, er dir, kl von dem Fabriken

ua, Dr. Peter Fahrnen, Chicago. Jll.

Normal Niedeischläge für die obige
Woche, berechnet von Pros, smeezey nach
dem Durchschnitt derselben Woche mäh-

rend der letzten zwanzig Jahre.

SiiffijA

Rege während der letzten Woche.

Kein oder "Wenliter cm
nur nenlg als !i Zoll!

iS iu if 1 tu J s Mehr lsfc
Zoll t Zoll L 1 Zoll

Die verflossene Woch: war kühl ; die

Temp'raiur war, mit Ausnahme bei er-

sten zwei Tage, durchschnittlich zwischen
zwei und dcri (örad unter dem 'Normal.
star,de. Die täglich höchste Temperatur
war im Allgemeinen unter 90, mit A.,s.
nähme der ersten beid.n Tage, wo stcl

leweise,0 und sogar 1C0 überschritten
wurden.

Der Regensall war leielt mit Ausnal'-,- !

iü der südöstlichen Ecke, wo zw.i bis
drei Zoll siele,,. In den südöstlichen und
nordwestlichen Seci,one siel mehr denn
ein halber Z.ll, während im übrigen
Theile dcs Staates der Niederschlag

als einen vieitel Zoll und in
Lokalitäten kaum eine meßbare

Quznti'äi betrug.
Die Einte der sogenannte (leinen

Frucht ist unc,esä!)ii,eindet und h.il ka?
dreschen derselben bemlg begonnen,

er Wintki iveizen liefert eine gute Ernte,
während Hafer sehr ficht und schlecht

ist, Heu wird in großen Quantitäten
und in g'i'em Zustande eingeheimst.

Das Korn hat in den meistiN Theile
des Siaakes gule Fortschritte gemacht,
besindet sich in ausgezeichnetem Zustande,
mit lisnuhie in den erlreinen westli-

chen CounlieS, wo das giühlorn durch
anheilende Trockenheit beschäoigt wurle
und jit jetzt cin guter Regen dringend
Noti.w.ndig, Während im Allgemeinen,
das Korn in unierem Staate gui steht,
wiiide in vielen Theilen ein Regen

sehr zum Vorcheil fei. In den

Theilen des Staates, wo wahrend der
verflossenen Wche ein schverer Regen-fal- l

,ii verzeichnen ist, befindet sich das
Koi n in ausgezeichnetem Zustande.

IS'" Die Zahl der m d.r W.hnlmg
bis demokratischen Piä,ide,itschas,sca,

W I. Brnan iatrefsenoen Briefe
hat geradezu riesige Dimensionen anze,

vmmen. l?s ist die reinste Beieslamüie,
die mehrmals des Tages o,i dein Post-bote-

dort abgeliefert wird. Je mehr
Bryan hofft, sich iuch diese Lezionen
Von Epist'tn durchuaibeiten, desto mehr
bleibt er bwter seinem Peum zuiuck,
da thatsächlich mehr Briete einlaufen, als
er, feine grau und se ne S,I ctär zu öss.

ne,i und zu lesen im Stande sind. Eu
b ,'liger Politiker meinte, der Nilional-ausschn-

solle Herrn Brya eine Anzahl
kZlerkS niil einem tüchtigen, .uirläss,geii
Äarn an der ?pitze zur Üzeisüqnng stel-le-

nur diese Sisyphusarbeit zu bemaln-gen- ,

damit Bhi Zeti fände, au f'incm
Annahmefchreiben ju urteilen. Einige
dieser Briefe, meinte der Beteessende,
möchten von ungeheurer Wich'ikeit sein,
und sosorlige Erledigung erheischen, iln
ter den lausenden von Bliesen no

können weiche on Cieoeland,
Hill oder einem andeie heroorrügenlen
Demokraten sein, d,i sofort beantwortet
weiden müßten. Brya hat n,iu, u

das Publikum o der Sachlage in

.cnntniß zu fetzen, folgende Erlläning
veiösenllich,

Liicoln, Nib., !0. Juli lsnfi.
An das Pulilum! Meine tägliche

Postsachen haben so riesig zuzenommen,
daß ich s für unmöglich Halle, alle ei

g gangenen ittticie zu lese, geschweige
de in, dieselbe aussührlich zu dean'wor.
ten. Diejeniger, welche sis sur den

unserer aeoe tnleressnea, werden
die Lage würdigen und ,s entschuldigen,
mnn ich nochiolg de Vorschlöz? mach,':
E st,s, da es an Z i f,hlt, nm bei ei,r
so großen zahl Bliese die politischen

Fiaze vollständig iu erörtern, werde ich,

um Blvorzuzungen z,i vermeiden, alle
solche Eiöilirui'gen für öfsentl,che Gele-g- e

, heilen ausjpaien. Zweitens: Alle

Ä ,e,dietunzcn von Tienstteijtungcn u ,l
tiorschlägen für die Leitung des s

sollte an dasjenige Mitglied
d.s Naiionolauc.fch, si i gelichtet ro.nen,
welches verschiedene, Staaten u:,d Tein
lorieii repiäiintirt Alle Gesuche um

ahlstldjug'slileratur sollten ', den

Sekretär des NitionalauSjcbussls im

Hauptquartier des letzteren genchiet mei.
ven, jodald das Hauptquartier nf'j m
ist. Wenn meine Freunde so gütig je n

wollen, obige Voischläze zu deso.gen, so

werde ich im Stande sein, meine Zeit so

viel wie möglich den Arbeite dec Eam-pagn- e

zuzuwenden.
Ge,. W.J Bryo.i.

Die Delegation ron i, c hat
Lruan einen höb ch geaidkitelen Hamiier
...hi!, der as,i, H.lz der i'cn,i,ri

vonJodn U. Ealhou in k,!cm ,.. llec
in .Süz vaioliia gemacht ist. Ui.tci
0n liuzl'ch bei Vttiu eingeiauscne
Depeschen war auch die folgende: Ich
beglückwünsche Sie aufs Herzlicl sie und
we de nicht nur !ür sie stimmen, sondern
rnch für Ihre (sriväh'.ui'g 'biilen,
Jamet Öotjd, von

Netiagka.
(Sun anieit Texeiche laul.t: Ich ke,

g!SZSstz.' .ie cid.ttlnlen Ä!7,en
und Sie ,iiilt j.i Ihli 3ioi,nj ihn.

iH5.4;s ne üi'l"f'ft fii kiürme.i,
troh;n n.it b:ft;chen, die Massen beherr-

schen die l?!c"en, ven Slaaismanner
die Heer sind.

Helen R. Gvugar.

feiben ihren Grund in Perstopsnng hatten,
sing ich an Hytx't Pillen zn nehmen. Da
;) f c j n t war ganz besriedigend; jedesmal
wenn ba edel sich seitdem jeiale, wich es
diesem äliülel ans der Sielle. Steine Fra,
bie anch Jadre lang leibend gewesen war,
fing ebenfalls) an 'iluei-- ' Pillen zu gebrau
chfii, und eilangle in kurzer Zeit ii,re C9e

snndlieit wieder. Bei meinen Kindern be
meiite ich, das!, so oft sie krank wurden,
immer Berstopsnng vorhergegangen war,
und bald lernte ich zu meiner grenbe, dag
Slnet' Pillen, zur rechten Zeit genommen,
bei Kindern ebenso wie bei' Eltern alle Ge

sahr turn Krankheit abwenden." H
Wettstein, Byron, Jll.

Aycr's jliünt
Höchster VkreupreK ausdrr WrltausflellunK,

yrr'S Earsaparilla krajiigl die Sonftttulto.

Loyales.
" Am Montag Nachmittag wurde

die Wüsche der Frau W. H. T.organ in
der Gegenwart ihres Mannes von dir
Leine gestohlen.

ZW" Jeher Deuische sollte die Rede

d,S Piäst.e,,tschaftskandidaten W. I.
Bnan lesen, Zu haben in deutscher

Sprache bli John Wi tiorfs. -P-

reis 5 CenlS.

lI John Sno?, der junge Ws.tr,
rocwer am onniag Morgen von Chas,
Scott und disjen Sohn Krcüerick drei

Mal gestochen wurde, befindet sich aus
dcr üesjeiuna,. Scott und Sohn sind
verhaltet morden.

J2f Dcr Fußboden der Heniy 3?cit(;

schcn Äoloiiialiraaten Handlang ist in

vefloss,nkr Woche um circa zwei Fusz

niedergelassen worden. Auch wird eine

elegante Aronk eingesetzt werden, welche

unzmeiseihait dem Gebaute ein einladen-dere- l

Gepiäge geben wird.

t3T SJouvmeur Ho com, welcher
am Montag nach St. Louis zur pop ilü
liischen Naiional , t?onention ob eiste,
hat John C. Wson von Nebraska Cuy
elegniphilch benachrichtigt nach Lincoln

zu kommen und den Gouvkracuisstuhl
aähie d seiner Abmesenheit einzunehmen,
BiceGoiioerneur R. E. Moore weilt

gegenwärtig in Europa nnd füllt die

Ehre deshalb Herrn Watson, als tempo-rare- r

Präsident des Senates, zu.

IW"W i r Is a m. Cbailis I.
'Booih iu Olioewood,, Cal,, sagt: Seit
irnchreren Jahren gebrauche ich Slner's

Piclen in meinem Hause, und habe sie

bei alle Uebeln, die an einem verdor-bene-

Migen, einer trägen Leber od,r
ans oeislofsten Gekäimen he, rühre,,,
stets höchst wiiksam gesunden."

iW id. Eongdon, ein Student der

hiisizen SlaatU,iive,silät,mslcher 1005

'iS irake wohnt, muide am Eonmag
gegen 3 Uhr auS seinem Mittagschläs- -

iheii genickt Aus seiiien Wanderungen
duich da Hau, um sich nach der Ursache

' des Geräusches zu erkundigen, stieß er
aus einen Mann, welcher sämmtliches

Eillerzeug aus dem Loden vor sich lie-

gen hatte und im Bkgnsf stand, dasselbe

zu entfernen. Selbstoeiständlich trat der

Dieb schleunigst den Rückzug an, als er

sah dijj ir moppt war.

J3T Hast Jedermann in diesem sico
e. sagt die Nebraska Eil? NemS. vech,

daß W. J.Bryan, dcr demokrtischeP
ein armer Mann

ist. 13 dersetve IN lAljicago noimnin
worden war, trafen seine grcundeusam
wen und überreichten ihm eine Summe

Geldes, eiche er zu P.ioalausgaben
während der öawxgne benutzen sog.

John Ereizhton von Omaha stand mit

?,000 ldenan, Sin Hf überreich e

Frau Brhi eine Rolle Welses sechs jü
im lurchmesjer, welche eine SlOit fioii

als U .schlag hatte und sagte: Vielleicht

weiden ihre Ävsgaben während dieser

öowpgne bedeutkfd sei und ,,t!ei
wird Ihnen und Ihrem Kalten bchüls,

tichsein dieselben zu bestreiter!. l

freut mich in der Lage zu sein in dieser

Beziehung beistehrn zu könne. Ter

Herr weigerte sich k'inen ?iar,en anzöge-de-
n

und bat, d,e in der Rolle enthaltene

Summ, geheim zu halte. Solches ist

uxer diesem, nur sin Mal der galt ?e

we,', und zwar ,!S Gar sield ncminirl
winke. lerse'.be kehrte mit einem ba.,r

ke,rögen in Hohe on Zo derEon,
scnlicn ach Hanse zurück, ihm ein

Keickenk i Höhe vn 10,00J über,

tfi' '.l!!s

A Zliiiaeikilnetes Rrazenmehl, al
le n cht und uuonsälschi, bei Zwoueitek

tk amit, il rrdliche 14. ctraje.

Fred Tirzelho?. welcher seil

Dezember , ali GeschSstisührer i

der ii irtb!4jil an der 11. ar.t Zi Stra
ße für ziele, hat deilde' nurmehr ans

ene ckiechnwg übt,?rkime. Herr

Tm.'lhÜ ,irx Wireij coinrne i fut,
t I der iinorfcm

meiitilf Leise bedient und nur die e

sie I?Iili,sc nnd Eiizzrrin arräibig
hält. Jeke, Mirzen ,n 10 14 Uhr

mannf Lnch nnd 121 Uhr Suppe
Sprechet bei ib , nd Ech
fjlbjt!

dem sromincn Wuttserx, dasz einmal cin ' ,

gross Mann aus ihm wcrdcn möge,
weiche Z ihm mein Mutterchen ja icdcs

mal ersprach, so ost ei bezahlt
halte. Mit einem donncrndcn och

lchiofz die Feierlichkeit, sür deren Vcr

anstaltung Fr!, tlcfgciuhrt danlte.
Freilich halte sie entsetzt ausgcfchriccn.

alsihictmasfcrnablicgcildcrlÄeburistag ,
,u:vt ct otvt verkündet waid. Aum

sie lcbt längst nio,t mehr, sie waid

M:ngs dahin gctazf! m der Blüthe
ihrer ahre. eine Gierde ccr 'ncnser
Jungfrauen.

Höchste Zetstreutheit.

..bktk Professor, da ist ein (Mdbriel
gekommen!" Ztch, der ist gewik
von meinem - Reffen, dcr out der Uni

versilal stubitt!"

Höchste l!nfi'ai.
,Ctni. t?cr ist der Sn'dat.r so nn. '

genirt lci Dir in der 5iichc fi!?"
,.C. gnadige Frau, rcr zeihen Sie

kS ist nur mein Land:-.:.'."-..S-

weiter nich,;! In Deinem Alter
bade ich noch gar nie: zcwutzi. trzi cin
Landsmann ist!"

Moralischcr Zwarz.
A.: ..ch sehe daö Pae:r cft

im Restaurant sitzen rnd sich kisiiz
und angcaentlich untersten, und da
iVifit fs immer, die Veutt ceitrcgei
sich nicht besonders!"

.,Zx trifltn S'c. :?cnn k c ntrus
wit einandcr zu be'k'rcen bien. da
gehen sie stets in- - Rke:urant
denn zu Zausc prüailn sie f'ch gleicU"


